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Diese 6 Vorteile machen den

Unimog zu einem

einmaligen Fahrzeug

1. Der Unimog hat Allrad-Antrieb
auf 4 gleich große Räder
Was das bedeutet, merken Sie am
besten bei schwerem und nassem
Boden. Gleichmäßig und über
alle 4 Räder wird die Zugkraft
übertragen. Dazu Differentialsperren

in Vorder- und Hinterachse
So meistern Sie jedes Gelände.

2. Fahrerhaus für 2 Personen
Der Unimog wird wahlweise mit
geschlossenem Fahrerhaus
oder offenem mit
abnehmbarem Allwetterverdeck
ausgerüstet.
Beide Ausführungen schützen Sie
und Ihren Beifahrer vor Wind
und Wetter. Und daß Sie während
der Arbeit mit dem Unimog auch
bequem sitzen, dafür sorgen seine

gepolsterten, gefederten und
leicht verstellbaren Sitze.

3. Die Hilfsladefläche trägt bis zu
21 und ist dreiseitig kippbar
Beim Unimog 411 sind es bis zu
1,21. Damit können Sie eilige
Transporte besorgen. Ganz gleich,
ob Schütt- oder Stückgut. Sie
können aber auch Arbeitsgeräte
mitnehmen. Oder Zusatzgeräte
aufbauen. Wenn nötig, können Sie
sogar Arbeitskräfte damit zum
Einsatzort bringen (Sitzbänke und
Pritschenverdeck).

4. Der Unimog fährt 65 km
in der Stunde
Der kleinere 411 schafft über
50 km/h. Und die kleinste
Geschwindigkeit? 300 m in der

Stunde beim 411, 80 m beim 406.
Das garantiert Ihnen für jede
Arbeit die richtige Geschwindigkeit.
Zügig auf der Straße, kraftvoll im
Gelände.

5. Geräteanschlußpunkte und
Zapfwellen vorn, in der Mitte und
hinten
Das erlaubt die Verwendung
verschiedenster Zusatzgeräte und
gibt Ihnen die Möglichkeit,
einen ganzen Park von
Einzweckmaschinen zu ersetzen.

6. Niedriger Schwerpunkt und
hohe Bodenfreiheit
Das sind Pluspunkte bei Arbeiten
am Hang, bei aufgeweichtem,
grundlosem Boden oder in
unerschlossenem Gelände.

Diese Vorteile machen den
Unimog von Daimler-Benz zu
einem echten Allround-Gerät:
zu einem Schlepper, zu einer
Zugmaschine, zu einem
Geräteträger oder wenn nötig
auch zu einem Transporter — sie
machen ihn immer zu dem, was
der Einsatz gerade erfordert.
Denn nicht ohne Grund heißt
Unimog Universal-Motor-Gerät.

Mercedes-Benz UNIMOG

®
Robert Aebi AG.
Uraniastraße 31 - 33, Zürich
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WennSiesicheinenSTEYR- alles dabei, was in der Praxis
Traktor anschaffen, dann be- I Wm* W]ß~ von einem modernen Trak-
kommen Sie für Ihr Geld ei- I W na tor verlangt wird. Hohe Leinen

«fertigen» Traktor, zum I L III stung, grosser Fahrkomfort,
Grundpreis. Da gibt es keine robuste Qualität und unge-
Zusatzkosten, etwa für Re- welle, Vorderradkotflügel, wohnlich niedrige Anschaf-
gelhydraulik, Lamellenkupp- Differenzialsperre und ande- fungskosten, das sind Merk-
lung, Getriebe - Wegzapf- res mehr. Serienmässig ist male der STEYR-Traktoren.

Generalvertretung: ALFAG Aktiengesellschaft für Fahrzeuge, Schlieren ZH, 051 /9861 61

Ein STEYR - Ihr Gewinn

Gebietsvertretungen und Servicestellen :

Altnau TG: A. Baumgartner - Alt. St. Johann SG: A. Looser - Bevalx NE: Dubois & fils - Challly s/Clarens VD:
D. Duvoisin - Chevenez BE: X. Graf — Colombier NE: P. Chevalier — Cornol BE: J. M. Gigon — Donneloye VD:
G. Gabriel, Garage des champs — Faoug VD: Grin & fils — Fribourg: A. Bongard, Garage du Nord - Ibach SZ:
X. Föhn - Marthalen ZH: W. Ritter - Morges VD: W. Balmer - Mühleturnen BE: H. Lengacher - Niederlenz AG:
A. Kuli - Orbe VD: B. Hängärtner - Rledt b. Erlen TG: K. Berger - Schänls SG: G.Tremp - Schwarzenbach ZH: Cawe-
Service - Solothurn: W. Bircher- Travers NE: H. Schüttler & fils - Vetroz VS: J. Germanier - Willisau LU: A. Chappuis
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